
 

 

 

 

 

 

Einladung zum hybriden Vortrag 

„Vater.Mutter.Kind – die Frau im rechten Kulturkampf 

um Geschlechterrollenbilder“ 
Feminismus, Gendergerechtigkeit und Selbständigkeit der Frau - warum provozieren solche 

Schlagworte? Aus welchem Grund sollten diese Attribute nicht mit einer Familie im Einklang 

stehen? Die "moderne" Frau als Bedrohung für den Fortbestand der klassischen Familie? 

Rechte Ideologie setzt auf die "traditionelle" Ordnung mit einem klaren 

Geschlechterrollenbild und hat Feminismus als zentrales Feindbild identifiziert. Die Frau als 

Kümmerin, Mutter und Hausfrau.  

Warum die Geschlechtsidentität Frau und ihre traditionelle Rolle für die extremen Rechten 

von großer Bedeutung sind, um ihre Ideologie zu verbreiten und wie wir antifeministische 

Angriffe identifizieren und verstehen können - und vor allem, um uns dagegen zu engagieren 

und behaupten zu können, damit beschäftigt sich dieser Vortrag. 

 

Referentin: Katharina Fuchs, mobile Beratung gegen Rechtsextremismus in Bayern (online 

zugeschaltet) 

Wann: 04. März 2026 von 19:00 bis 21:00 

Wo: Erasmushaus, 2. Stock 

Wer: Alle Menschen, die sich für das Thema interessieren (es gilt Art. 10 Abs. 1 BayVersG 
Einlassklausel nach Einlass unter Vorbehalt) 

Veranstalter: KDFB, Zweigverein Pfarrkirchen 

Im Anschluss gibt es die Möglichkeit Fragen an die Referentin zu stellen und in die 
gemeinsame Diskussion zu gehen. 

Da nur eine begrenzte Anzahl an Teilnehmenden möglich ist, bitte um Anmeldung bis zum 

28.02. unter kdfb.pfarrkirchen@gmx.de 


